
Mehr als 90 Prozent der Kinder
weltweit atmen jeden Tag 

GIFTIGE LUFT ein. Im Jahr 2016
starben 600.000 Mädchen und

Jungen an akuten Infektionen der
Atemwege, verursacht durch

verschmutzte Luft.
 

Jährlich verursachen giftige
Substanzen und

Umweltverschmutzung 
mehr als 1,7 Millionen 

VORZEITIGE TODESFÄLLE bei
Kindern unter 5 Jahren.

Die Raten von 
LEUKÄMIE UND

GEHIRNTUMOREN  im
Kindesalter sind in den letzten
fünfzig Jahren um mehr als 40

Prozent gestiegen.
 

Die Exposition gegenüber BLEI
verursacht jedes Jahr weltweit

143.000 Todesfälle und
600.000 Fälle von geistigen

Behinderungen 
bei Kindern.

 

Etwa sechs Prozent der weltweiten Krankheiten und acht Prozent der Todesfälle lassen sich
auf Chemikalien zurückzuführen. Jährlich werden mehr als 1,7 Millionen vorzeitige Todesfälle bei
Kindern unter 5 Jahren durch Umweltverschmutzung und giftige Stoffe verursacht. Kinder sind
besonders anfällig für die Auswirkungen gefährlicher Chemikalien, da ihre Körper und Organe noch in
der Entwicklung sind und somit einer größeren Belastung ausgesetzt sind. Verunreinigte Luft,
verschmutztes Wasser oder verseuchter Boden stellen nicht nur eine existenzielle Bedrohung für die
menschliche Gesundheit im Allgemeinen dar. Sie bedrohen auch die Gesundheit des Planeten und
gefährden die Zukunft heutiger und kommender Generationen. Daher ist es von enormer Wichtigkeit,
dass wir eine Zukunft ohne Gifte schaffen.

Die Broschüre macht auf die „stille Pandemie“ von Behinderungen und Krankheiten aufmerksam, die mit
der Exposition gegenüber gefährlichen Chemikalien und Umweltverschmutzung verbunden sind, indem
aufgezeigt wird, wie sich gefährliche Chemikalien auf die Gesundheit von Kindern auswirken.
Die  Publikation  inspiriert mit vorbildlichen Gesetzen, die mit dem Future Policy Award ausgezeichnet
wurden – der weltweit einzigen Auszeichnung für zukunftsgerechte politische Lösungen, die bessere
Lebensbedingungen für heutige und zukünftige Generationen schaffen. Darüber hinaus enthält die
Broschüre auch Empfehlungen für politische Entscheidungsträger:innen und wichtige
Interessengruppen, damit diese wirksame Maßnahmen ergreifen können, um den Schutz vor
gefährlichen Chemikalien voranzutreiben und eine Kinderrechtsperspektive in ihre Politikgestaltung
einzubeziehen.

Broschüre: Ein gesunder Planet für gesunde Kinder
– Politik für eine Zukunft ohne Giftstoffe

Kinder vor gefährlichen Chemikalien schützen

Über diese Broschüre 



Handelt so, als ob das Leben von Millionen von Kindern auf dem Spiel stünde – denn das ist der Fall
Erkennt an, dass die von Chemikalien ausgehenden Schäden grenzüberschreitend sind – und dass
Lösungen dies auch sein können
Erlasst Vorschriften, die anerkennen, dass jedes Kind zu jeder Zeit mehr als einer Chemikalie
ausgesetzt ist
Stellt sicher, dass Arbeitnehmer:innen, Quartiere und Gemeinden, die gefährlichen Chemikalien
ausgesetzt sind, die damit verbundenen Gefahren verstehen und entsprechend handeln können
Ermutigt unternehmerisches Handeln, welches sich für sicherere Chemikalien und Produkte
einsetzt, durch Anwendung von bevorzugter Beschaffung und anderen Anreizen sowie durch
Regulierungsmaßnahmen
Setzt wirksame Vorschriften und Instrumente zur Kostendeckung ein, welche die Exposition
erfolgreich verringern
Erstellt Wege in eine giftfreie Zukunft durch das Anregen, Bewerten und Einführen von sichereren
Alternativen

Inspirierende Gesetze

Es besteht dringender Bedarf, den institutionellen Schutz von Kindern vor gefährlichen Chemikalien auf
der ganzen Welt voranzutreiben. Die gute Nachricht: Es gibt bereits wirkungsvolle politische Initiativen
und Maßnahmen, die sich dem Thema annehmen. In dieser Broschüre finden Sie solche inspirierende
Beispiele, die den Einsatz hochgefährlicher Pestizide und toxischer Metalle, einschließlich Blei
in Farben, weltweit minimieren. Dazu gehören auch giftige Chemikalien in toxischen
Konsumgütern oder die unzureichende Entsorgung von Arzneimittelrückständen.

7 politische Empfehlungen zur Verbesserung der Chemikaliensicherheit und
Kindergesundheit

In der Broschüre haben Sie von unserem Engagement für Kinder und zukünftige Generationen
erfahren. Möchten Sie helfen, Kinder vor gefährlichen Chemikalien zu schützen? Dann
verbindet uns ein gemeinsames Ziel. Ohne die Unterstützung unserer Spender:innen ist es nicht
möglich, Entscheidungsträger:innen zusammenzubringen, um eine Zukunft freier Giftstoffe zu
gewährleisten. Wenn Sie mit Ihrer Spende die Lebensgrundlage von Millionen Kindern verbessern
möchten, spenden Sie bitte an World Future Council.

Wie können Sie helfen?

Stiftung World Future Council
GLS Bank Bochum, Germany
IBAN: DE70 4306 0967 2009 0040 00
BIC/SWIFT: GENODEM1GLS

Spendenkonto:

www.worldfuturecouncil.org/de

Zur Broschüre:


